
28. Die Barmherzigkeit in den Seligpreisungen 

Die Seligpreisungen werden nach einer bestimmten Ordnung aufgelistet. So ist es auch 

normal, dass der Barmherzigkeit die Trauer vorangestellt wird. „Selig die 

Trauernden…“ heißt es. Welcher Art ist nun die Trauer derer, die da seliggepriesen 

werden? Es ist die Trauer angesichts der Schwächen der Menschen, ihrer fehlenden 

Dankbarkeit, ihrer Feigheit und auch ihrer Auflehnung und ihres Hochmuts gegen 

Gott und seine Gesandten. Diese Trauer könnte man wie folgt beschreiben:  

Es ist die Trauer des Sohnes, den es nach dem Reich und der Ehre seines Vaters 

dürstet, und der aber alle menschlichen Hindernisse sieht, welche die Ausbreitung 

dieses Reiches der Liebe aufhalten.  

Es ist die Trauer der Braut, welche die Treulosigkeit und die geistlichen Ehebrüche 

derer feststellt, die, nachdem sie sich für immer dem exklusiven Dienst Gottes 

verpflichtet haben, sich vom Wunsch nach Vordergründigem, Sichtbarem und 

Greifbarem und allem, was menschliche Freude und Genuss verursacht, fortreißen 

lassen1.   

Es ist die Trauer des Freundes Gottes, der in seinem Herzen den großen Mangel an 

Respekt und alle Lieblosigkeit in Bezug auf seinen Freund und seinen Gott spürt.  

Es ist die Trauer des Apostels, der sieht, wie wenig Gott geliebt wird und wie wenige 

auf den inständigen, so dringenden göttlichen Ruf dessen antworten, der um unsere 

Liebe bettelt: „Ich sagte: ‚Hier bin ich, hier bin ich‘ zu einem Volk, das meinen Namen 

nicht anrief… Ihr hattet keine Antwort, als ich euch rief; als ich zu euch redete, hörtet 

ihr nicht… „2.  

Es ist die Trauer, von der auch die kleine Therese von Lisieux berichtet: „Als ich eines 

Sonntags das Bild unseres Herrn am Kreuz betrachtete, war ich betroffen vom Blute, 

das aus einer seiner Göttlichen Hände floss. Ich empfand tiefen Schmerz beim 

Gedanken, dass dieses Blut zur Erde fiel, ohne dass jemand herzueilte, es 

aufzufangen…“3.  -  All diese Traurigkeiten hat auch Jesus in seinem Herzen gekannt. 

(Darüber im nächsten Beitrag)  
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1 Vgl Ez 16.  
2 Jes 65,1.12. – Zum Ganzen: Vgl. M-D. Philippe, Le Mystère du Christ crucifié et glorifié, S. 163f.  
3 Therese vom Kinde Jesus, Selbstbiographische Schriften, S. 97.  


